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Zusammensetzung des geschäftsführenden Vorstandes

Landesvorsitzende:                           Marietta Werkes

Stellv. Landesvorsitzender: Klaus-Dietrich Schmitt

Schatzmeister: Uwe Winkelmann

Beisitzer: Matthias Franke

Beisitzer: Volker Hahn

Beisitzerinnen/Beisitzer im Hauptvorstand
und zusätzliche Funktionen (in alphabetischer Reihenfolge):

 Angelika Betz: Mitglied des Hauptvorstandes der DVG-BB. Mitglied in der Frauenvertretung 

der DVG und des dbb Brandenburg

 Stefan Eller: Mitglied des Hauptvorstandes der DVG-BB

 Steffen Hanne: Mitglied des Hauptvorstandes der DVG-BB

 Veronika Hilker: Mitglied des Hauptvorstandes der DVG-BB 

 Cordula Lange: Rechnungsprüferin, Mitglied in der Vereinigung der Prüfungsbeamten der 

Rechnungshöfe des Bundes und der Länder, Mitglied im Hauptvorstand des dbb 

Brandenburg, Vorsitzende der Haushaltskommission des dbb Brandenburg

 Artur Luhr: Mitglied des Hauptvorstandes der DVG-BB 

 Helmut Peters: Mitglied des Hauptvorstandes der DVG-BB. Mitglied im Dienstrechtsaus-

schuss der DVG und des dbb brandenburg.

 Torsten Schulz: Rechnungsprüfer der DVG-BB

 Petra Solbach: Mitglied des Hauptvorstandes der DVG-BB 

Leistung und Selbstverständnis

Die DVG-BB versteht sich als konstruktive Reformpartnerin von Politik, Verwaltung und Gesell-

schaft und als tatkräftige Interessenvertretung ihrer Mitglieder. Wir sind Verwaltungspraktiker/innen

und unsere Ziele gründen auf den Erfahrungen, die wir täglich auf allen Verwaltungsebenen und in

Wir über uns: Die Deutsche Verwaltungs-Gewerkschaft Berlin-Brandenburg (Stand 11.01.2017) - 1 -



den unterschiedlichsten Dienststellen sammeln. Wir wollen vor allem:

 eine leistungsstarke und menschliche Verwaltung;
 engagierte Beschäftigte und ein leistungsorientiertes Dienstrecht;
 den Erhalt von Tarifautonomie und Flächentarifvertrag;
 einen modernen Föderalismus statt egoistischer Kleinstaaterei;
 eine leistungsbezogene Bezahlung und
 sachgerechte berufliche Rahmenbedingungen.

Durch die Föderalismusreform regeln die Bundesländer das Beamtenrecht weitgehend selbst. Also

werden die Gesetze im Besoldungs- und Versorgungs- sowie Laufbahnrecht für uns nun im 

Brandenburger Landtag beschlossen. Hier sind wir vor Ort und setzen uns fachlich kompetent und 

ohne parteipolitische Rücksichtnahme für die Belange unserer Mitglieder ein. Das heißt für uns 

beispielsweise, dass unsere Mitglieder an der Gesamtentwicklung der Einkommensverhältnisse 

Teil haben müssen. Und für die Versorgungsempfänger müssen wirksame und systemgerechte 

Verbesserungen her. Eine familiengerechte Einkommensgestaltung ist ein weiteres vordringliches 

Ziel unserer Besoldungs- und Versorgungspolitik. 

Eine wesentliche Serviceleistung besteht in der Rechtsberatung und dem Rechtsschutz für unsere 

Mitglieder in allen Angelegenheiten, die mit dem Dienstverhältnis im Zusammenhang stehen. 

Dieser berufliche Rechtsschutz solidarischer Art ist mit dem Mitgliedsbeitrag abgegolten. Darüber 

hinaus ist es durch Kooperation mit den anderen DVG-Landesverbänden der neuen Bundesländer

gelungen, ein attraktives Versicherungspaket mit der DBV zu schnüren. Dies enthält eine Freizeit-

Unfallversicherung und eine Dienst-Haftpflichtversicherung inkl. einer Kfz-Regresshaftpflichtver-

sicherung und einer Versicherung für den Verlust von Schlüsseln für Dienstgebäude – ebenfalls im 

Mitgliedsbeitrag enthalten. Wer sich nun unsere konkurrenzlos niedrigen Beiträge vor Augen hält, 

fragt sich natürlich, wie wir das machen. All das geht nur, weil wir Teil des starken DBB sind und 

engagierte Mitstreiter/innen haben: Viele von uns arbeiten ehrenamtlich in Fachvertretungen und 

-ausschüssen auf Landes- und Bundesebene mit. Auch der zunehmenden Bedeutung der 

Europäischen Union für unser Verwaltungshandeln tragen wir Rechnung. 

Kurzum, wir bieten:

 eine starke Interessenvertretung vor Ort;

 kostenlose Rechtsberatung über das Dienstleistungszentrum Ost des Deutscher 

Beamtenbundes und Betreuung von Rechtsschutzverfahren;

 ein attraktives Versicherungspaket im Mitgliedsbeitrag enthalten

 kompetente Ansprechpartner/innen - auch an den Ausbildungseinrichtungen und 

Fachhochschulen;

 aktive Teilnahme an der Gewerkschaftsarbeit;
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 Hintergrundwissen durch Gewerkschaftsorgane und Fachzeitschriften, Seminare und 

Gespräche; Kontakte zu Kolleginnen und Kollegen auch auf Länder-, Bundes- und 

Europaebene;

 einen günstigen Mitgliedsbeitrag.
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